
 
 
 
Sie können sich bis spätestens 18. Juni 2007 online unter 
www.abif.at (Menüpunkt Events) für die Veranstaltung registrieren. 
Ihre Anmeldung wird mit einem Bestätigungsmail vom System be-
antwortet. 
 
Alternativ dazu bieten wir Ihnen an, Ihre Anmeldung per Fax oder  
E-Mail an uns zu senden: 
abif – Analyse, Beratung und interdisziplinäre Forschung Einwang-
gasse 12 / Top 5, A-1140 Wien 
Tel.: +43-(0)1 522 48 73 
Fax: +43-(0)1 522 48 73 - 77 
E-Mail: office@abif.at 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte geben Sie folgende Informationen bei Ihrer Anmeldung an: 
 

Anmeldung für folgende Veranstaltung:………………………………………… 

Vorname:……………………………Nachname:……………………………Titel:…… 

 Organisation:…………………………………………………………………………………… 

Straße: ……………………………………………….Plz.:…………Stadt:……………… 

E-Mail:……………………………………………………………………………………………… 

Telefon (für eventuelle Rückfragen):……………………………………………… 

 

 

 

 
 
Einladung zur Tagung 

 
„10-Punkte-TrainerInnen, Erfolgsquoten 

oder ISO-Zertifizierung?  
 

Zum Qualitätsdiskurs im  
arbeitsmarktnahen Trainings- bzw.  

Erwachsenenbildungsbereich“ 
 
 

22. Juni 2007 
 

Adolf-Czettel-Bildungszentrum der AK Wien 
Theresianumgasse 16-18 

A-1040 Wien 
 

 
 



Tagungsprogramm 
 
8:00–9:00 Check-in 
9:00–9:10 Beginn, Moderation 

Andrea Egger-Subotitsch 
9:10–9:40 Institutionelle Rahmenbedingungen für Qualität in 

der Erwachsenenbildung und pädagogische Profes-
sionalität 
Wolfgang Jütte, Donau-Universität Krems 

9:40–10:10 Qualität in der Planung, Durchführung und Evaluie-
rung arbeitsmarktpolitischer Maßnahmen am Bei-
spiel von BO- und Aktivierungsmaßnahmen – Er-
gebnisse aus den QUINORA-Praxisworkshops 2007 
Karin Steiner, abif 

10:10–10:40 IMPROVE – Qualität im Wettbewerb um soziale und 
arbeitsmarktpolitische Dienstleistungen 
Karin Koch / Judith Püringer, BDV (Bundes-
dachverband für Soziale Unternehmen) 

10:40–11:00 Kaffeepause 
11:00–11:30 Qualitätsfragen in arbeitsmarktnaher Aus- und 

Weiterbildung aus Praxissicht 
Ernst Winter, AMS Österreich, Abt. Interne 
Personalausbildung 

11:30–12:00 Kriterien der Qualität in der Qualifizierung von Ar-
beitsuchenden 
Alexander Juen, WAFF Arbeitsintegration 

12:00-12:30 Qualitätsstandards in der aktiven Arbeitsmarktpoli-
tik aus Sicht der ArbeitnehmerInneninteressenver-
tretung 
Mag.a Silvia Hofbauer, AK Wien (Abt. Ar-
beitsmarkt) 

12:30–13:30 Podiumsdiskussion: „Wie kann Qualität in der 
arbeitsmarktpolitischen Praxis sinnvoll geför-
dert werden?“ 

• Wolfgang Jütte (Donau-Universität Krems) 
• Karin Steiner (abif) 
• Karin Koch, Judith Püringer (BDV) 
• Ernst Winter (AMS Österreich) 
• Alexander Juen (WAFF) 
• Silvia Hofbauer (AK Wien) 

13:30–14:30 Mittagessen 
 

 
10-Punkte-TrainerInnen, Erfolgsquoten oder ISO-

Zertifizierung? Zum Qualitätsdiskurs im arbeitsmarkt-
nahen Trainings- bzw. Erwachsenenbildungsbereich 

 
Sowohl im arbeitsmarktpolitischen Trainingsbereich (BO, Aktivie-
rung, Aus- und Weiterbildung) als auch generell in der Erwachse-
nenbildung sowie im privatwirtschaftlichen Trainingsbereich erhitzt 
die Diskussion darüber, welche Auflagen TrainerInnen bzw. Erwach-
senenbildnerInnen hinsichtlich ihrer erworbenen Qualifikationen 
erfüllen sollen und was sie bei welcher Bezahlung leisten sollen bzw. 
überhaupt leisten können, rasch und regelmäßig die Gemüter.  
Mittlerweile wird – so der Eindruck – allerortens an mehr oder weni-
ger umfassenden Kennzahlen- und Zertifizierungssystemen gearbei-
tet. Zum Teil sind solche Systeme incl. der Normierung von Traine-
rInnenqualifikationen bereits implementiert und nehmen wesentli-
chen Einfluss auf die Art und Weise, wie Maßnahmen vergeben und 
bewertet werden. Was das Denken & Wirtschaftliche Handeln in 
quantifizierenden Kenngrößen und formalen Zertifizierungen (und 
seien diese noch so ausgefeilt) allerdings „in the long run“ bedeutet, 
ob dieses Denken in seiner scheinbaren wie verführerischen Eindeu-
tigkeit eine Dominanz erlangt (vielleicht schon erlangt hat?), die 
gerade die beteiligten TrainerInnen – als wichtigste MultiplikatorIn-
nen und MotivatorInnen des Lifelong Learning – hinsichtlich ihres 
Beitrages zur Qualitätsentwicklung gefährdet, stellt den Hintergrund 
dieser Tagung dar. 
Die Tagung fokussiert daher die Frage, wie Auftraggeber, Schu-
lungsträger und TrainerInnen mit der Situation umgehen sollen und 
welche Aspekte die Professionalisierung, Qualitätsentwicklung und 
KundInnenorientierung im arbeitsmarktnahen Trainingsbereich för-
dern können. Als Nachfolgeveranstaltung zur Tagung am 6. Juni 
2006 sollen zu diesem Termin stärker Erfahrungen und Beiträge aus 
der Praxis in den Vordergrund gestellt werden. 
 

Datum:   22. Juni 2007, 9:00 – 14:30 
Ort:  Adolf-Czettel-Bildungszentrum der AK Wien, 

Theresianumgasse 16-18, A-1040 Wien 
Veranstalter:  AMS Österreich, Bundesgeschäftsstelle (Abt. 

ABI) und AK Wien 
Organisation und 
Dokumentation:  abif – Analyse, Beratung und interdisziplinäre 

Forschung 

Anmeldungen bitte bis spätestens 18. Juni 2007 


